
 

ürgergenossenschaften übernehmen im ländlichen 

Raum zunehmend Aufgaben der Daseinsvorsorge. 

Hier sind viele Angebote nicht mehr profitabel, und 

für die Betreiber stellt sich die Frage, ob sich die Super-

marktfiliale, der Breitband-Internetanschluss oder das Kino 

lohnt. Auch öffentliche Infrastruktur ist auf dem Rückzug. 

Das Gemeinwesen weist immer mehr Lücken auf, die u.a. 

von Genossenschaften gefüllt werden. Beispiele sind die 

Nahversorgung im Ort mit genossenschaftlichen Läden, die 

Rettung des ehemaligen Bahnhofs vor dem Verfall oder die 

Wiederbelebung von Gebäuden wie Theater oder leerste-

hende Gewerbegebäude mit selbstinitiierten Kultur- und 

Freizeitangeboten. Forschungen zeigen, dass diese Initiati-

ven zentral sind für die Sicherung von Lebensqualität, sozi-

alem Zusammenhalt, gelebter Demokratie und wirtschaft-

licher Stabilität insbesondere in ländlichen Regionen. 

 

Dabei sind sie maßgeblich auf bürgerschaftliches Engage-

ment und umfangreiche Unterstützung angewiesen. Ge-

meinsam ist ihnen eine Ausrichtung des Wirtschaftens auf 

das Wohl des Gemeinwesens. Gleichzeitig erfordern sie 

neue Formen der Zusammenarbeit zwischen Bürger*innen, 

Staat, Wirtschaft und Wissenschaft, die teilweise erst ent-

wickelt werden müssen. 

 

Die Tagung bietet einzelnen Initiativen Raum sowohl für ei-

nen qualifizierten Erfahrungsaustausch als auch für den Di-

alog mit Vertreter*innen neuerer Forschungsansätze sowie 

passgenauer Unterstützungsstrukturen aus dem politi-

schen und zivilgesellschaftlichen Raum. Gemeinsam erar-

beiten alle Akteure Strategien, wie Bürgergenossenschaften 

im ländlichen Raum zum Wohl von Demokratie und Ge-

meinwesen gefördert und unterstützt werden können. 

 

Sie sind herzlich eingeladen! 

 

 

Dr. Albert Drews, Tagungsleiter, Ev. Akademie Loccum 

Dr. Kristina Bayer, innova eG, Leipzig 

Prof. Dr. Markus Hanisch, IFG – Institut für Genossen-

schaftswesen, Humboldt-Universität zu Berlin 

PD Dr. Verena Grüter, Akademiedirektorin, 

Evangelische Akademie Loccum 

  

 TAGUNGSGEBÜHR: 
150,- € für Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag; für Schü-
ler/innen, Auszubildende, Studierende bis 35 Jahre, Freiwilligen-
dienstleistende sowie Arbeitslose Ermäßigung nur gegen Be-
scheinigung auf 75,- €. Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für 
eine zeitweise Teilnahme ist nicht möglich. 

 

ANMELDUNG: 
Auf der Homepage der Evangelischen Akademie Loccum unter 
www.loccum.de. Wenn Sie das Programm in Papierform per Post 
erhalten haben, liegt eine Anmeldekarte bei, mit der Sie sich auch 
schriftlich anmelden können. Sollten Sie Ihre Anmeldung nicht auf-
rechterhalten können, teilen Sie uns das bitte umgehend mit. Bei ei-
ner Absage nach dem 18.05.2023 müssen wir 25% der Tagungsge-
bühr in Rechnung stellen. Falls Sie eine Bestätigung Ihrer Anmel-
dung wünschen, teilen Sie uns bitte auf der Anmeldekarte Ihre E-
Mail-Adresse mit! 

 

BEZAHLUNG: 
 Bitte bezahlen Sie die Tagungsgebühren erst nach Erhalt 
 einer Rechnung von uns. 

 

TAGUNGSLEITUNG: Dr. Albert Drews Tel. 05766 / 81-1 06 
 Albert.Drews@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Birgit Wolter Tel. 05766 / 81-1 15 
 Birgit.Wolter@evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Florian Kühl Tel. 05766 / 81-1 05 
 Florian.Kuehl@evlka.de 
 

ANREISE: 
Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter: www.loc-
cum.de/akademie/anfahrt 

 

ZUBRINGERBUS: Direkte Verbindung zur Akademie 
am 25.05.2023 um 12.20 Uhr ab Bahnhof Wunstorf,  
Ausgang ZOB (Richtung kleinere Gleiszahl). 
Am 26.05.2023 zurück; Ankunft Wunstorf ca. 13.30 Uhr. 
Bitte unbedingt anmelden, Plätze sind begrenzt! 
 

 

Die Akademie im Internet: www.loccum.dewww.loccum.de 

 
mit finanzieller Unterstützung durch:  

 

Mit Bürgergenossenschaften 
den ländlichen Raum 
entwickeln 
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25. bis 26. Mai 2023 
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Donnerstag, 25.Mai 2023 
 

Anreise der Teilnehmer*innen 

 

Begrüßung und Eröffnung 

Dr. Albert Drews, Ev. Akademie Loccum 

Dr. Kristina Bayer, innova eG, Leipzig 

Dr. Marleen Thürling, IFG – Institut für Genossenschafts- 

wesen, Humboldt-Universität zu Berlin 

Mathias Fiedler, Bundesverein zur Förderung des Genos-

senschaftsgedankens, BzFdG e.V., Leipzig 

 

Impuls: Innovationen in ländlichen Räumen und 

die Rolle der Genossenschaften 

Prof. Dr. Markus Hanisch, IFG – Institut für Genossen-

schaftswesen, Humboldt-Universität zu Berlin 

 

Gemeinschaftliches Wohnen plus –  

Chancen für den ländlichen Raum 

Dr. Romy Reimer, Forum Gemeinschaftliches Wohnen 

e.V., Hannover 

 

Zur Rolle von Dach- und Sekundärgenossenschaf-

ten für neue genossenschaftliche Ansätze 

Vorstellung der Ergebnisse BMBF-Projekt Teilgabe 

Dr. Carla Young, Institut für ökologische Wirtschaftsfor-

schung, Berlin 

 

Kaffee und Kuchen 

 

Workshops 

Best-Practice-Beispiele, Unterstützungs- und Dach-

strukturen 

• Wohnen und Soziales  

Input: Hans-F. Metzlaff, Nachbarschaftshilfe  

Hehlenriede eG, Isenbüttel 

• Energieversorgung 

Input: Stephanie Müller, Bündnis Bürgerenergie e.V., 

Berlin 
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• Solidarische Landwirtschaft 

Input: Karl Giesecke, Netzwerk Solidarische Landwirt-

schaft e.V., Leipzig 

• Bürgerbahnhöfe/CoWorking 

Input: Hans-Albrecht Wiehler, CoWorkLand eG, Hitzacker 

• Schwimm- und Hallenbäder 

Input: Rainer Lindenberg, Freibad Hänigsen eG, Uetze 

 

Vorstellung der Ergebnisse aus den Workshops 

anschl. Diskussion 

 

Abendessen 

 

Get-Together 

 

Welche Kompetenzen braucht die Sozialwirtschaft? 

Strategie der Europäischen Union zur Kompetenzentwick-

lung in der Sozialwirtschaft, Vorstellung des Projektes baSE 

(Blueprint for advanced skills and trainings in the social 

economy) 

Hans-Gerd Nottenbohm, innova eG, Dortmund 

Julietta Adorno, Stiftung Universität Hildesheim 

 

Freitag, 26. Mai 2023 
 

Einladung zur Morgenandacht, 

anschl. Frühstück 

 

Bürgergenossenschaften und Engagementförderung 

Dr. Marleen Thürling, IFG – Institut für Genossenschafts- 

wesen, Humboldt-Universität zu Berlin 

Dr. Kristina Bayer, innova eG, Leipzig 

 

Förderrichtlinie für Sozialgenossenschaften 

Björn Kemeter, Nds. Ministerium für Soziales, Gesundheit 

und Gleichstellung, Hannover 

 

 

10:00 

 

 

 

10:30 

 

 

 

 

11:00 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12:10 

 

12:30 

 

 

 

 

Förderprogramme REACT with impact, INVEST 

Dr. Sebastian Schaube, Bundesministerium für Wirt-

schaft und Klimaschutz, Berlin (online zugeschaltet) 

 

Finanzierung von nachhaltigen Immobilien bei  

neugegründeten Genossenschaften 

Tim Didzoleit, Bereich Firmenkunden und gemein-

nützige Einrichtungen, GLS-Bank, Bochum 

 

Bürgergenossenschaften den Weg ebnen:  

Wie gelingt die Zusammenarbeit mit Kommune 

und Verwaltung? 

Podiumsdiskussion mit: 

Jan Holze, Vorstand, Deutsche Stiftung für Engage-

ment und Ehrenamt, Neustrelitz 

Hans-F. Metzlaff, Bürgermeister a.D., Samtgemeinde  

Isenbüttel 

Frauke Patzke, Landesbeauftragte für regionale Ent-

wicklung Leine-Weser, Hildesheim 

Viktor Gaub, ILE Odenwald-Allianz, Amborbach 

Ute Tobias, Emder Pflegegenossenschaft für Ost-

friesland (online zugeschaltet) 

Moderation: Mathias Fiedler, Zentralverband  

deutscher Konsumgenossenschaften e.V./Euro 

Coop, Bremen 

 

Verabredungen 

 

Ende der Tagung mit dem Mittagessen 

 

 

 

 


